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Vorwort

Egal ob gemütlich spazierend, mit 
Stöcken „walkend“, im Joggingtem-
po, mit dem Fahrrad oder zu Pferde 
– die Hellbrunner Allee zählt zu den 
beliebtesten Naherholungsgebieten 
der Salzburgerinnen und Salzburger.

Die meisten sind wohl schon im 
Schatten der alten Baumriesen die 
rund 2,5 Kilometer lange Strecke 
entlang promeniert. Doch nur we-
nigen dürfte bekannt sein, dass die 
Hellbrunner Allee im Jahr 2015  ih-
ren „400. Geburtstag“ feiert. 1615 
ließ Erzbischof Markus Sittikus, der 
Auftraggeber von Schloss Hellbrunn, 
diese schnurgerade Verbindung zwi-
schen dem Stadtzentrum und seinem 
Landsitz anlegen.

Ein Spaziergang in der Allee ist immer 
ein Erlebnis – zu jeder Tages- und 
Jahreszeit. Er ist zugleich sportliche 
Betätigung, Naturerlebnis und kunst- 
und kulturhistorischer Bildungsweg 
im wahrsten Sinne des Wortes. 

Welche Tiere und Pflanzen haben 
dort ihren Lebensraum, und wie hat 
sich der Baumbestand im Laufe der 
Jahrhunderte geändert? Welche Rolle 

spielt heute noch die Landwirtschaft 
auf den angrenzenden Flächen? Wel-
che Einflüsse waren maßgeblich da-
für, dass Schloss Hellbrunn, sein gro-
ßer Park und die Allee so angelegt 
wurden, wie wir sie heute kennen? 
Was gibt es über die vielen kunsthis-
torisch bedeutenden Bauten zu be-
richten? Antworten auf diese und vie-
le andere Fragen geben renommierte 
Salzburger Autoren in diesem Buch. 
Viel Spaß beim Erleben und Ent-
decken!

Die Hellbrunner Allee ist heute nur 
mehr als zentraler Teil einer größe-
ren, grünen Stadtlandschaft denk-
bar. Erst die Gesamtheit mit den 
umgebenden landwirtschaftlichen 
Flächen sowie den Grünräumen von 
Hellbrunn und Freisaal verleiht die-
ser Gegend ihren sozialen, ökologi-
schen und ästhetischen Wert. Das 
wurde nicht immer so gesehen. Der 
Grünraum um die Hellbrunner Allee 
war in den 1970ger-Jahren massiv 
von Verbauung bedroht. Wir bedan-
ken uns bei den weitsichtigen Salz-
burgerinnen und Salzburgern, die 
sich erfolgreich für diese einzigarti-
ge Stadtlandschaft engagiert haben.

Dr. Wilfried Haslauer  
Landeshauptmann

Landesrat Dr. Heinrich Schellhorn 
Kulturreferent
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